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Was ein Kuss? 
Ein antisemitismuskritischer Bibliodrama-Workshop zu Judas 

 

19.-21. Mai 2023 

Tagungsort: Ev. Bildungsstätte auf Schwanenwerder, Berlin 

 

 

 

 

 

 

 © GiorgioG | Adobe Stock 

Die Figur des Judas bildet den Fluchtpunkt christlichen Antijudaismus. Der Judaskuss ist das Symbol für 
heimtückischen Verrat. Erst in neuerer Zeit gibt es Verteidigungsreden. Wir wollen den unterschiedlichen 
biblischen Judas-Bildern nachspüren und wichtige Facetten dieser Figur aufdecken, die sich einer 
antijüdischen Interpretation verweigern.  
 
Petrus verleugnet und die Jünger verschlafen Jesu Not in der Nacht vor seine Kreuzigung im Garten 
Gethsemane. In der Kirchengeschichte wird aber Judas zu „dem Verräter“ und („natürlich“ bei dem 
Namen!) - zum Exempel des „ungläubigen Juden“, der für Geld preisgibt, was „uns“ heilig ist. Die anderen 
Jünger werden zu Christen, Judas bleibt Jude.  
Andere Perspektiven auf die Figur gibt es wenige. Friedrich-Wilhelm Marquardt beispielsweise schrieb 
Judas eine positive Funktion zu. Er ging davon aus, dass durch diese Figur die Frage offengehalten 
werde, ob durch Christus bzw. durch die christliche Kirche tatsächlich eine Veränderung der Welt zum 
Guten erfolgt sei.  
 
Im Bibliodrama wollen wir die feindselige Einfalt der Judas-Bilder durch Vielfalt ersetzen und erarbeiten, 
welche Dimensionen dieser Figur neu und ohne antijüdische Lesarten zu verstehen sein könnten.  
 
Dazu laden wir Sie herzlich ein. 
 
 

Dr. Christian Staffa 

Studienleiter an der Evangelischen Akademie zu Berlin 

Charlottenstr. 53/54 

10117 Berlin 
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Programm 

Freitag, 19. Mai 2023 
17.00 Uhr  Anreise und Anmeldung  
 
18.00 Uhr  Abendessen  
 
19.00 Uhr  Einführung und Vorstellung  

Wo kommen wir her?  
Arbeitsverabredungen  
Sprachspiele und Szenen zum Tagungsthema  
 

22.00 Uhr Ende des Tagesprogramms  
 
 
Samstag, 20. Mai 2023  
09.00 Uhr  Andacht  
 
09.15 Uhr  Bibliodrama und Körperarbeit I  

Text hören und theologische sowie politische Kontexte  
 
10.45 Uhr  Kaffeepause  
 
11.00 Uhr  Bibliodrama – Spielphase I  
 
12.30 Uhr  Mittagessen  
 
14.30 Uhr  Bibliodrama und Körperarbeit II  
 
15.30 Uhr  Kaffeepause  
 
16.00 Uhr  Bibliodrama – Spielphase II  
 
18.30 Uhr  Abendessen  
 
20.00 Uhr  Gruppenarbeit und Tagesabschluss  
 
21.00 Uhr Ende des Tagesprogramms  
 
 
Sonntag, 21. Mai 2023  
09.00 Uhr  Andacht  
 
09.15 Uhr  Aktualisierungen und Transfer in den Alltag  

Gestaltung und Gespräch  
 

10.45 Uhr  Kaffeepause  
 
11.00 Uhr  Prozessanalyse und Ausblick  
 
12.30 Uhr  Mittagessen  
 
14.00 Uhr Ende der Tagung  
 
Änderungen am Programm vorbehalten! 
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Tagungsleitung 

Prof. Dr. Gerhard Marcel Martin (ret.), Philipps-Universität Marburg  

Prof. Dr. Angela Standhartinger, Philipps-Universität Marburg 

Dr. Christian Staffa, Evangelische Akademie zu Berlin 

Tagungskosten 

350 € Vollzahler*in 
  50 € Studierende  

Die gesamten Teilnahmekosten inkludieren: 
 Teilnahme 120 € (ermäßigt 0 €) 

 Verpflegung 60 € (ermäßigt 35 €)  

 Getränkepauschale 20 € (ermäßigt 15 €) 

 Übernachtung EZ (obligatorisch) 150 € (ermäßigt 0 €) 

Die Preise verstehen sich inkl. gültiger Mw-Steuer. Keine Ermäßigung bei teilweiser Teilnahme.  
 
Pfarrerinnen und Pfarrer der EKBO können für die Veranstaltung einen Antrag auf Bezuschussung als 
Fortbildung stellen, Antrag unter https://kurzelinks.de/wxs3 
 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich online an. Sie erhalten nach der Anmeldung eine Anmeldebestätigung, die jedoch 

keine Bestätigung der Teilnahme ist. Diese erfolgt nach Sichtung der vorliegenden Anmeldungen, da die 

Plätze begrenzt sind und wir eine intergenerationelle Teilnehmendenschaft wünschen.  

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Abmeldung 

Bis zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei möglich. 

Anschließend erheben wir folgende Stornogebühren: bis einen Tag vor Veranstaltungsbeginn 30%, 

danach 100% der von Ihnen bestellten Leistungen. 

Tagungsort 

Evangelische Bildungsstätte auf Schwanenwerder 

Inselstraße 27–28, 14129 Berlin (Nikolassee) 

Tagungsorganisation 

Anne Eichhorst, Evangelische Akademie zu Berlin  
E-Mail: eichhorst@eaberlin.de  

Anreise 

S-Bahn S7 (Richtung Potsdam) und S1 (Richtung Wannsee) bis S-Bhf. Nikolassee. Ab hier ist ein 

Shuttleservice (nach vorheriger Absprache) zum Tagungshaus möglich. Bitte geben Sie bei der 

Anmeldung an, ob Sie diesen benötigen und um welche Uhrzeit.  

Treffpunkt: Ausgang Spanische Allee / Strandbad Wannsee, in Höhe der Fußgängerbrücke über die 

Autobahn. 

Fußweg ca. 40 Minuten vom S-Bhf. Nikolassee. 

Taxistand nur am S-Bhf. Wannsee, Fahrtzeit: ca. 10 Minuten. 

Diese Veranstaltung wird ganz oder teilweise mit Bild und Ton aufgezeichnet. Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie Ihr 

Einverständnis, dass das Bild- und Tonmaterial für Dokumentationszwecke sowie im Rahmen der Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit des Veranstalters eingesetzt werden darf. 

https://kurzelinks.de/wxs3
mailto:eichhorst@eaberlin.de

